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 Pressemitteilung 

Berlin-Buch, 01.06.2022 

Wir sind ENDO-Klinik! 

Dependance der renommierten ENDO-Klinik Hamburg öffnet im 

Helios Klinikum Berlin-Buch 

 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch ist ab dem 01.06. Partnerklinik von Europas größter 

Spezialklinik für Endoprothetik, Sportorthopädie und Wirbelsäulenchirurgie – der 

ENDO-Klinik Hamburg.  Nach zwei Jahren der Vorbereitung steht damit allen 

Patientinnen und Patienten in der Region eine wohnortnahe endoprothetische 

Versorgung auf medizinisch höchstem Niveau offen. 

 

Ein Prothesenwechsel stellt hohe Anforderungen an den Chirurgen, aber auch an die 

Ausstattung einer Klinik. Endoprothetik von Hüfte und Knie ist Behandlungsschwerpunkt der 

Orthopädie im Helios Klinikum Berlin-Buch. Aufgrund der jahrelangen Erfahrungen von Prof. 

Dr. med. Daniel Kendoff, Chefarzt Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie im Helios 

Klinikum Berlin-Buch, ist das Orthopädie-Team nationales und internationales Referenzzentrum 

in der Primär- und Revisionsendoprothetik, insbesondere für Infekte und einzeitigen Wechsel. 

Der Wechsel infizierter Prothesen im „einzeitigen“ Verfahren ist ein ganz spezielles Verfahren, 

das nur ganz wenige Kliniken in Deutschland anwenden und das Prof. Kendoff während seiner 

langjährigen oberärztlichen Tätigkeit in der ENDO-Klinik Hamburg perfektioniert hat.  

Sowohl bei seiner Tätigkeit in der ENDO-Klinik Hamburg, als auch als Chefarzt im Helios 

Klinikum Berlin-Buch hat Prof. Kendoff eine Vielzahl von endoprothetischen Eingriffen aller 

Schwierigkeitsgrade durchgeführt und Patientinnen und Patienten unter Einhaltung der 

erfolgreichen Prinzipien der ENDO-Klinik Hamburg mit künstlichen Gelenken (Endoprothesen) 

versorgt. 

 

Helios ENDO-Klinik Berlin 

In den letzten zwei Jahren wurden nun im Helios Klinikum Berlin-Buch die organisatorischen 

und strukturellen Voraussetzungen geschaffen, um auch hier die Qualitätsstandards der ENDO-

Klinik Hamburg konsequent umzusetzen. „Das erfolgreiche Konzept und die medizinische 

Expertise der ENDO-Klinik Hamburg jetzt in Berlin umsetzen zu können, freut mich besonders. 

Ich bin sehr stolz auf mein erfahrenes und eingespieltes Team: wir stehen für rund 2000 Hüft-

und Knie-Endoprothetik-OPs im Jahr und die ersten 150 roboterassistierten Knie-Operationen 
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sind umgesetzt. Bereits heute gehören wir zu den medizinischen Vorreitern auf diesem Gebiet 

in ganz Deutschland. Jetzt gehen wir einen Schritt weiter und werden die ENDO-Klinik Berlin“, 

betont Prof. Kendoff. 

 

Maximale und ganzheitliche Versorgung vor Ort 

Mit der jetzt gestarteten Kooperation möchte das Team der Orthopädie im Helios Klinikum 

Berlin-Buch landesweit Maßstäbe im Ersatz von Knie- und Hüftgelenken setzen.  

„Wir erweitern die Versorgungslandschaft im Bereich der Endoprothetik nicht nur im Kreis 

Berlin/Brandenburg, sondern auch über die regionalen Grenzen hinweg. Das Konzept der 

Behandlung aus einer Hand setzt das Helios Klinikum Berlin-Buch seit Jahren konsequent um“, 

betont Prof. Dr. Sebastian Heumüller, Klinikgeschäftsführer im Helios Klinikum Berlin-Buch und 

Regionalgeschäftsführer der Helios Region Ost.  

Prof. Dr. med. Henning T. Baberg, Ärztlicher Direktor im Helios Klinikum Berlin-Buch, ergänzt: 

„Im Mittelpunkt der ENDO- Klinik Berlin steht die spezialisierte orthopädische 

Behandlung.  Darüber hinaus kann dem Patienten die oft notwendige umfassende Behandlung 

durch die anderen Spezialabteilungen unseres Klinikums als Maximalversorger angeboten 

werden. Dieses ist insbesondere für die Patienten von Bedeutung, die zusätzlich mehrere 

internistische Erkrankungen aufweisen. Dieses „Zusammenspiel unter einem Dach“ gibt es nur 

an Kliniken der Maximalversorgung wie dem Helios Klinikum Berlin-Buch.“  

 

Helios ENDO-Klinik Hamburg 

Das Konzept der ENDO-Klinik Hamburg setzt auf eine intensive Betreuung der Patientinnen 

und Patienten, die in jedem Schritt klar definierte Kriterien erfüllen soll. Jährlich werden dort 

über 8.000 gelenkchirurgische Eingriffe vorgenommen — die Klinik hat sich seit ihrer Gründung 

1976 einen Weltruf erarbeitet. „Dieses Renommee beruht auf standardisierten Prozessen, die 

auch in Berlin-Buch erfolgreich angewendet werden. Von der Primärversorgung eines 

Kunstgelenkes bis zur komplizierten Austauschoperation können alle Eingriffe unter 

Verwendung hochwertiger Implantate und modernster OP-Techniken angeboten werden“, sagt 

Dr. Thorsten Gehrke, Ärztlicher Direktor der Helios ENDO-Klinik Hamburg. 

 

Modernste OP-Technik 

Seit Mai 2021 setzt das orthopädische Team um Prof. Kendoff auf die Unterstützung eines 

sogenannten semi-aktiven Roboters namens ROSA© im Operationssaal. Die halb-aktiven 

Roboter gelten als die sicherste Form in der Robotik. Hier trifft die Praxiserfahrung der 

Operateure auf die Präzision der Roboter. „Es optimiert die Anpassung der Gelenkprothese und 
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sorgt für deren perfekten Sitz. Die Zufriedenheit der Patientinnen und Patienten mit ihrem 

künstlichen Gelenk wird somit nochmals gesteigert“, erklärt Prof. Kendoff. 

 

Informationshotline 

Im Rahmen der operativen und konservativen Behandlung orthopädischer Erkrankungen bietet 

die ENDO-Klinik Berlin zahlreiche Spezialverfahren an.  

Am Donnerstag, 09. Juni von 12 bis 16 Uhr sowie am Donnerstag, 16. Juni von 12 bis 16 Uhr 

können sich Interessierte und Betroffene über die Informationshotline detaillierter zu Terminen 

und allgemeinen Abläufen rund um das Thema Endoprothetik und Revisionsendoprothetik 

informieren -  zusätzlich zum regulären Angebot der Endoprothetik-Hotline. 

Die Rufnummer der Informationshotline ist (030) 9401-12345. Die Hotline ist kostenfrei und 

ohne Anmeldung nutzbar. 

 

Kontakt: 

Helios Klinikum Berlin-Buch 

Fachbereich Orthopädie 

ENDO-Klinik Berlin 

Chefarzt: Prof. Dr. med. Daniel Kendoff 

Schwanebecker Chaussee 50 

13125 Berlin 

T: (030) 9401-12345 (Erreichbarkeit Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, Freitag: 

08:00 bis 15:00 Uhr) 

www.helios-gesundheit.de/endoklinik-berlin 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 
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Bildunterschrift: Fachlicher Austausch zwischen den Experten: Prof. Kendoff, Chefarzt 

Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie im Helios Klinikum Berlin-Buch (vorne im Bild) 

bespricht sich mit seinen Fachkollegen Sebastian Fehlberg, Oberarzt der Orthopädie und 

Unfallchirurgie im Helios Klinikum Berlin-Buch (Mitte) und Dr. med. Thorsten Gehrke, Ärztlicher 

Direktor der Helios ENDO-Klinik Hamburg. 
 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Ein neues computerbasiertes Assistenzsystem unterstützt seit Mai 2021 das 

Ärzte-Team der Orthopädie im Helios Klinikum Berlin–Buch bei Gelenkoperationen. Es optimiert 

die Anpassung der Gelenkprothese und sorgt für deren perfekten Sitz. 

 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Mit der jetzt gestarteten Kooperation möchte das Team der Orthopädie im 

Helios Klinikum Berlin-Buch landesweit Maßstäbe im Ersatz von Knie- und Hüftgelenken setzen.
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Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Prof. Dr. med. Daniel Kendoff, Chefarzt Zentrum für Orthopädie und 

Unfallchirurgie im Helios Klinikum Berlin-Buch, ist sehr stolz auf sein erfahrenes und 

eingespieltes Team: Sie stehen für rund 2000 Hüft- und Knie-Endoprothetik-OPs im Jahr. 

 

Weitere Bilder vom Eröffnungsevent verfügbar ab ca. 15 Uhr unter: 

https://filecloud.helios-kliniken.de/#/public/shares-

downloads/Hr2a9OO60IcIf8FCOotv3u1tUhHnCC43 

 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch ist ein modernes Krankenhaus der Maximalversorgung mit über 1.000 Betten in mehr 

als 60 Kliniken, Instituten und spezialisierten Zentren sowie einem Notfallzentrum mit Hubschrauberlandeplatz. Jährlich 

werden hier mehr als 55.000 stationäre und über 144.000 ambulante Patienten mit hohem medizinischem und 

pflegerischem Standard in Diagnostik und Therapie fachübergreifend behandelt, insbesondere in interdisziplinären 

Zentren wie z.B. im Brustzentrum, Darmzentrum, Hauttumorzentrum, Perinatalzentrum, der Stroke Unit und in der Chest 

Pain Unit. Die Klinik ist von der Deutschen Krebsgesellschaft als Onkologisches Zentrum und von der Deutschen Diabetes 

Gesellschaft als „Klinik für Diabetiker geeignet DDG“ zertifiziert. 

Gelegen mitten in Berlin-Brandenburg, im grünen Nordosten Berlins in Pankow und in unmittelbarer Nähe zum Barnim, 

ist das Klinikum mit der S-Bahn (S 2) und Buslinie 893 oder per Auto (ca. 20 km vom Brandenburger Tor entfernt) direkt 

zu erreichen. 

 

Helios ist Europas führender privater Krankenhausbetreiber mit insgesamt rund 125.000 Mitarbeitenden. Zum 

Unternehmen gehören unter dem Dach der Holding Helios Health die Helios Kliniken in Deutschland sowie Quirónsalud in 

Spanien und Lateinamerika und die Eugin-Gruppe mit einem globalen Netzwerk von Reproduktionskliniken. Mehr als 22 
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Millionen Patient:innen entscheiden sich jährlich für eine medizinische Behandlung bei Helios. 2021 erzielte das 

Unternehmen einen Gesamtumsatz von rund 10,9 Milliarden Euro. 

 

In Deutschland verfügt Helios über 89 Kliniken, rund 130 Medizinische Versorgungszentren (MVZ), sechs 

Präventionszentren und 17 arbeitsmedizinische Zentren. Jährlich werden in Deutschland rund 5,4 Millionen Patient:innen 

behandelt, davon 4,4 Millionen ambulant. Helios beschäftigt in Deutschland mehr als 75.000 Mitarbeitende und 

erwirtschaftete 2021 einen Umsatz von 6,7 Milliarden Euro. Helios ist Partner des Kliniknetzwerks „Wir für Gesundheit“. 

Sitz der Unternehmenszentrale ist Berlin. 

 

Quirónsalud betreibt 56 Kliniken, davon sieben in Lateinamerika, 88 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 

Einrichtungen für betriebliches Gesundheitsmanagement. Jährlich werden hier rund 17 Millionen Patient:innen behandelt, 

davon 16,1 Millionen ambulant. Quirónsalud beschäftigt mehr als 46.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 2021 einen 

Umsatz von 4 Milliarden Euro. 

 

Das Netzwerk der Eugin-Gruppe umfasst 33 Kliniken und 39 weitere Standorte in zehn Ländern auf drei Kontinenten. 

Mit rund 1.600 Beschäftigten bietet das Unternehmen ein breites Spektrum modernster Dienstleistungen auf dem Gebiet 

der Reproduktionsmedizin an und erwirtschaftete 2021 einen Umsatz von 133 Millionen Euro. 

 

Helios gehört zum Gesundheitskonzern Fresenius. 

 

Pressekontakt: 

Julia Talman 

Marketing Managerin 

Telefon: (030) 9401-55534 

E-Mail: Presse.buch@helios-gesundheit.de 

 


